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So wird Stein natürlich rein – und bleibt es auch
Draußen wie drinnen: Böden, Fensterbänke & Co. reinigen und schützen 

Granit, Kalkstein, Travertin – Naturstein wirkt edel und ist schier unverwüstlich. Der Pflegeaufwand ist minimal, ganz ohne geht es allerdings auf Dauer nicht. Denn in den winzigen Einkerbungen des Naturmaterials sammelt sich mit der Zeit Schmutz und hässlicher Grünbelag an. Soll der Anblick von Terrasse, Balkon, Treppe, Gartenweg und Fensterbänken wieder Freude machen, muss die Patina weg. Dazu braucht es weder Chemie noch Hochdruckreiniger. Die Kraft der Natur und haushaltsübliche Geräte reichen völlig.
Entscheidend ist der Zustand der Steinoberfläche. „Bei geringer Verschmutzung genügt eine Unterhaltsreinigung mit speziellem Steinreiniger auf Basis von verseiften Pflanzenölen, Pottasche und Eukalyptus-Öl im Wischwasser. Anschließend sollte die trockene Oberfläche mit Stein-Öl geschützt werden. Durch das Ölen wirkt der Stein wieder frischer und ist wasserabweisend, in den gesättigten Poren kann sich Schmutz nicht so gut festsetzen“, erklärt Werner Koppermüller, technischer Berater beim Naturfarbenhersteller Natural. Bei früher bereits geölten Oberflächen reicht in der Regel ein einmaliger dünner Auftrag per kurzfloriger Rolle, Schwamm oder Pinsel. Für noch nie geölten Stein empfiehlt der Experte zwei Aufträge im Abstand von mindestens 16-24 Stunden. Durch das Imprägnieren mit Steinöl entsteht eine satte Farbtonvertiefung. Vom Versiegeln der Oberfläche rät Koppermüller ab. „Da kleine Beschädigungen der Versiegelung kaum zu vermeiden sind, wird eingedrungene Feuchtigkeit von den intakten Bereichen förmlich im Stein eingesperrt. Das kann bei Frost zu Abplatzungen führen“.
Ist vorab eine Grundreinigung vonnöten, muss ein ebenfalls ausschließlich aus natürlichen Inhaltsstoffen bestehender Intensivreiniger ran. Dazu 250-500 Milliliter in fünf Liter lauwarmes Wasser geben und die Reinigungslösung per Handschrubber oder Einscheibenmaschine mit Schrubbaufsatz einarbeiten. Anschließend mit klarem Wasser abspülen, um Seifenreste komplett zu entfernen. Starken und hartnäckigen Verschmutzungen rückt man am besten mit einem Mischungsverhältnis von 1:1 zu Leibe, ehe der Ölauftrag erfolgt. So präpariert ist die Steinoberfläche in der Folge leichter zu wischen. Ihr genügt dann die Unterhaltsreinigung mit Steinreiniger und alle zwei bis drei Jahre eine Auffrischung mit Intensivreiniger. Frei bewitterte Bodenflächen wie nicht überdachte Terrassen sollte man einmal jährlich nachölen.
Sowohl Steinreiniger als auch Steinöl eignen sich für die laufende Reinigung und Pflege aller offenporiger, saugfähiger Oberflächen wie Naturstein, Betonstein und Terrazzo im Innen- und Außenbereich - und tun auch Mensch, Tier und Umwelt gut. Natural verzichtet gänzlich auf synthetische Inhaltsstoffe und macht alle Rezepturen durch eine freiwillige Volldeklaration jederzeit überprüfbar.
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Bilder:
1-Pflaster-reinigen_aussen: Soll der Anblick von Terrasse, Balkon oder Gartenweg wieder Freude machen, muss die Patina weg. Dazu braucht es weder Chemie noch Hochdruckreiniger. (Bild: Natural Naturfarben)

2-Pflaster-oelen_aussen: Die Behandlung der trockenen gereinigten Oberfläche mit Stein-Öl bewirkt eine satte Farbtonvertiefung. (Bild: Natural Naturfarben)

3-Pflaster-oelen_aussen: Steinreiniger und -öl eignen sich für offenporige, saugfähige Oberflächen wie Naturstein, Betonstein und Terrazzo im Innen- und Außenbereich. (Bild: Natural Naturfarben)

4-Fensterbank-renigen_aussen: Auch Fensterbänke lassen sich mit Steinreiniger und Handbürste leicht säubern. (Bild: Natural Naturfarben)

5-Fensterbank-oelen_aussen: Nach dem Reinigen sollte die trockene Oberfläche mit Stein-Öl geschützt werden. (Bild: Natural Naturfarben)

6-Fensterbank-oelen_aussen: Wurden die Oberflächen früher bereits mit Öl behandelt, reicht ein einmaliger dünner Auftrag per kurzfloriger Rolle, Schwamm oder Pinsel. (Bild: Natural Naturfarben)

7-Treppe-reinigen_aussen: Bei leichten Verschmutzungen genügt eine Unterhaltsreinigung mit Schrubber und Steinreiniger auf Basis von verseiften Pflanzenölen, Pottasche und Eukalyptus-Öl. (Bild: Natural Naturfarben)

8-Steinboden-reinigen_innen: Im Innenbereich wird der Steinboden vor dem Ölauftrag mit Steinreiniger im lauwarmen Wasser gewischt. (Bild: Natural Naturfarben)

9-Steinboden-oelen_innen: So präpariert ist die Steinoberfläche in der Folge leichter zu wischen. Es genügt dann die Unterhaltsreinigung mit Steinreiniger und alle zwei bis drei Jahre eine Auffrischung mit Intensivreiniger. (Bild: Natural Naturfarben)

10-Badfliesen-oelen_innen: Durch das Ölen wirkt die Oberfläche frischer und wasserabweisend, Schmutz kann sich in den gesättigten Poren nicht so gut festsetzen. (Bild: Natural Naturfarben)
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